
24. März 2019 Franz von Assisi

Meine Wesenheit ist Franz von Assisi und ich bin mit Freude erfüllt, dass ihr den Weg wieder nach Assisi
gefahren seid. Es ist eine gute Verbindung, die uns berührt und die euch hierher in die Kirche geführt hat.
Ich möchte dir sagen, gehe diese Tage ruhig an-nimm dir kleine Auszeiten für dich-für deine Erholung und
Heilung.  In dieser Kirche kannst du Kraft tanken und meine Energie auch gut spüren.  Lasst  immer und
überall die Liebe einfliessen, damit alles und ich meine wirklich alles immer im Fluss bleiben kann. Die Liebe
umhüllt alles und die Liebe ist die grösste Kraft weltweit. Die Liebe sollte in allen Menschen zu Hause sein
und vorurteilsfrei sein. Tiere sind ohne Wertung und auch niemals nachtragend. Blickt einmal in die Augen
eines (  eures  )  Tieres  (  Hund oder Katze )  diese  Tiere leben die Liebe auch wenn sie so oft nicht gut
behandelt werden-sie gehen eine lebenslange Bindung zum Menschen ein-eine Liebe bis zum Tode. 

Der Mensch sollte trachten auch diese Liebe zu leben-zu sich selbst-aber ohne Eitelkeit-zu allen Menschen-
Tieren und zur Natur. Alles in der Natur ist durchwoben von der Liebe. Vergesst niemals die Erde-euer
Lebensraum ist nur eine Leihgabe vom grossen Schöpfer des Universum-die Allliebe Gottes. Euren gesamten
Besitz, egal welcher Art werdet ihr zurücklassen, wenn der Eintritt in die geistige Welt erfolgt. Darum geht
achtsam um mit  dieser  Leihgabe,  damit  eure Nachkommen auch eine gesunde und heile  Welt  erleben
dürfen. Ich möchte noch die grossen Müllberge ansprechen. Glaubt ihr wohl die Mutter Erde kann alles so
hinnehmen-schlucken und umwandeln in befreites und geheiltes Umfeld-in gereinigte Erde. Niemals kann
das so geschehen und ich möchte euch ein Sprichwort nahelegen, das seine Gültigkeit niemals verlieren
wird: Der Krug geht so lange zum Brunnen bis er bricht. 

Mutter Erde bricht schon an so manchen Stellen auf und es wird stärker und intensiver werden. Die Natur
mit all ihren verschiedenen Facetten wehrt sich und die wenigsten Menschen erkennen den Ernst der Lage
und wie spät es an der Weltuhr schon ist. 

Jede  einzelne  Person  und  damit  meine  ich  wirklich  jede  Person  vom  Kind  bis  zum  Greis  trägt  die
Verantwortung für eine heile Welt. Lernt die Kinder und geht mit gutem Beispiel voraus. Lernt sie die Natur
zu  achten  und  zu  lieben  und  zu  ehren.  So  viele  Menschen  möchten  immer  mehr.  Viele  suchen  eine
unberührte Natur und dafür fliegen sie mit den grossen Flugzeugen. Die Luft wird dadurch verunreinigt-
oder sie gehen mit riesigen Schiffen und verunreinigen die Meere. Aber eine wirkliche Erholung ist ihnen
nicht gegeben, denn in ihrem Innern wohnt die Unzufriedenheit-der Drang immer mehr zu wollen. Dadurch
sehen und erkennen sie die Schönheiten in ihrer Heimat nicht. Sie sind verblendet und in einem gewissen
Sinne auch irr.

Die grossen Politiker präsentieren ein Machtgehabe. In ihrem Innern sind sie unruhig und auch ängstlich, da
sie oftmals uneinig sind mit ihrem Gewissen, wenn sie es erspüren. Sie sind der Meinung, Besitztum und
Reichtum ist alles und dafür werden sie geliebt. Dem ist nicht so. Sie kennen das Wort Liebe-sie können es
schreiben, aber in ihrem Herzen können sie es nicht fühlen und spüren. Macht sollte gebraucht werden um
eine  liebevolle  Führung  der  Verantwortung  zu  tragen,  zum  Wohle  aller.  Wir  werden  morgen  wieder
schreiben. Sei gesegnet und geliebt. Franz von Assisi.


